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Düsseldorf, 24.03.2026

6 Prozent mehr Lohn für alle Beschäftigten und Auszubildenden
im Hotel- und Gaststättengewerbe bei 12 Monaten Laufzeit.
Für Auszubildende fordert die NGG NRW eine
Mobilitätspauschale in Höhe des Deutschlandtickets.

Die Tarifkommission für das Hotel- und

Gastättengewerbe in NRW fordert 6 % mehr

für alle Beschäftigten! 

Die Tarifkommission der NGG NRW für das
Hotel- und Gaststättengewerbe hat sich am
24.03.2026 in Düsseldorf getroffen und die
wirtschaftliche Lage der Branche in NRW und
im Bund bewertet. Das Ergebnis ist eindeutig: 

Die Beschäftigten müssen jetzt spürbar
entlastet werden und ihren gerechten Anteil
bekommen.

Seit dem 1. Januar 2026 gilt für das Gast-
gewerbe wieder der reduzierte Mehrwert-
steuersatz von 7 Prozent statt 19 Prozent.

Für die NGG NRW ist klar: Wenn die Branche
steuerlich entlastet wird, dann müssen auch
die Beschäftigten davon profitieren.

Unsere Forderungen im Überblick:
6 Prozent mehr Lohn für alle Beschäftigten
und Auszubildenden im Gastgewerbe bei
einer Laufzeit von 12 Monaten.
Für Auszubildende fordert die NGG NRW 
darüber hinaus eine Mobilitätspauschale 
in Höhe des Deutschlandtickets.




